Tagebuch


Den Vierte Oktober 


Neunzehnhundertneunundneunzig 





Guten Abend.  Die Kauze, die singen aus den Hügeln heute abend.  Ich wrrinere mich nicht wenn ich so eine schöne Nacht gesehen habe.  Hmmm, ja ichhaeb schönere gesehen, die ich wenn ich in Freiburg war, diese Nächte verweilen in meiem Gehirn, ohne zu verblassen.  





Einene Spaziergang machte ich mit Béatrice.  Wir gingen auf das Schloß hin.  Dieser Herr, doch dieser Reihe Männer, die taten der Gegend gütig.  


Karl Ruprecht der Dritte.   


Mein Französisch kam nein in Einsatz, da ich in Deutschland.  





Ich stahl Delphi aus der Bibliothek.  Da ich mir nicht eine Kopie kaufte, habe ich keine Raubkopie.  Was vorgeben werden muß, ist daß ich nicht ein EDV Sachverständiger bin.  





Hmm, intrigant ich hatte vorher an der Tatsache gedachte, daß man so ein grossen Program da an der Rhein-Neckar Zeitung benutzen würde.   Daß heißt daß meine Arbeit hier am Computer für die Katze  ist.  





Ich sah ein Buch heute, dieses Béatrice als Geschenk bekommen hat, es ausgezeichnet zusammengestellt worden ist.  Die Farbbilder, dessem Notwendigkeit als Lehrmittel unumstritten ist, fallen mir als äußert umfassend vor.  





Der schreibt, dieser kann nicht seine um ihn stehende Leute, Freunde, unaufhörlich nach Wörter pressen.  





Wohnplatz:  


Ich muß, will nicht, wieder in Dreck wohnen.  Der nicht die Beste haben kann, ist er nicht von der Beste.  





Dieser Amerikaner, dessem Häne zittert als ich ein Gespräche mit ihm geführt hatte, er scheint gut gelaunt zu sein.  War in der Armee, während des Golfkrieges.  Mir war nicht bewußt wie lange er hier in Deutschland gewesen ist, nur hoffe ich daß er nicht beleidigt wurde.  





Dierser alter Herr, der ich in dem Sommer an dem Gestade des Neckar-flusses gesehen, dem ich angesprochen habe, dieselber halte ich für wie mein Grossvater ausgesehen hat.  Möge richtig, mag  mein Einbildungskraft mir einen Streich spielen.  Er hat gearbeitet, sieht zum Alter her noch äußerst lebendig zu sein.  





Ok, Eintragungseinbuchungverschiebung.  








